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A m Anfang stand ein
l\ und eine abgebrann
/ \ entstanden ist ein mo
das durch offene Räume, Naturmaterialien und
viel Tageslicht geprägt wird und mit einer einzig-
artigen Symbiose von Architektur, Funktionalität
und Kunst als Sinneserlebnis überzeugt. Aber
zurück zum Anfang'. Zum zehnjährigen Firmen-
jubiläum hat sich das Direktmarketingunterneh-
men G,A. Service etwas Großes gewünscht - im
wahrsten Sinne des Wortes. Die Firma bekam
ein neues Zuhause mitten in Salzburg mit viel
Raum für freie Gedanken und allen vorstellbaren
Annehmlichkeiten. Die Planung und Bauleitung
des neuen Büro-Konzeptes übernahm das Archi-
tekturbüro W2 Manufaktur. Dte Ausgangslage:
Eine alte Fabrik, die in neuem Glanze erstrahlen
soll und Raum für Kreativität und produktivität
gibt. Räumlich abgetrennte Bückzugsorte sowie

Besprechungs-Loungebereiche zum kommuni-
kativen Austausch und Brainstorming bilden das
Kernstück jeder Abteilungseinheit. Eine Mitarbei-
ter-Lounge mit Kuche und ein Tischkicker sollen
die interne Kommunikation und das Teamgefuhl
fördern. Zielsetzung war es, die Motivation und
Produktivität der MitarbeiLer zu steigern. Keine
leichte Aufgabe, aber die Architekten nahmen
die Herausforderung gerne an und was daraus
hervorging, zeugt von einzigartigem Baucharakter.

E¡NE TREPPE ALS ZENTRUM
Aus den Ruinen der abgebrannten Sesselfabrik
entstand Ende letzten Jahres ein Bürokomplex
mit 1.600 Quadratmeter Nutzfläche für derzeit 50
Mitarbeiter. Genug Platz also um die Zukunfts-
pläne der in Österreich ansässigen G,A. Service
Direktmarketing Agentur wahr werden lassen
zu können. ln nur drei Monaten Bauzeit wurde
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mit einem lnvestitionsvolumen von 1,7 Millionen
Euro die zunächst marode Fabrik zu einem
architektonischen Kunstwerk. Das Herzstuck
bildet hierbei die Treppenanlage. Sie verbindet
den Eingangsbereich mit den Mitarbeiter-Räu-
men und dient durch ihre organische Form als
raumbildendes Element. Mitten in diesem aus
24 Tonnen Stahl geschaffenen Treppenkon-
strukt finden sich Besprechungsräume, die
G.A. Service Mitarbeiter und Kunden einladen
zu verweilen und sich auszutauschen, Offen
und doch geschützt zugleich. Wie es gelingt?
Dank einer Stoffhaut, die das verbindende und
gleichzeitig trennende Element darstellt. Viel
Licht und Raum fùr gemeinsame lnteraktion
und auch Rückzugsorte um Energie zu tanken,
konnten hier realisiert werden. Offene Räume
sorgen für ein Gefühl der Freiheit und schaf-
fen dadurch auch freie Gedanken. Es gelang
der W2 Manufaktur hier den Charakter der
G.A. Service Agentur aufzugreifen und in ein
Burogebäude zu übertragen: Modern, offen,
motiviert und kreativ. Schön, wenn Büro und
darin arbeitende, kreative Köpfe so harmonie-
ren dürfen. Wichtig war den Geschäftsführern
Helmut Gruber und Markus Albegger eine
Wohlfuhloase für ihre Mitarbeiter zu schaffen,
in der sie kreativ tätig sein können. So ist
jeder Arbeitsplatz zu einem einzigartigen Ort

geworden, der Stil und Funktionalität vereint.
Architektonisch wurde von der W2 Manufaktur
alles kunstvoll bis ins Detail ausgearbeitet und
an keiner Stelle auf Standards zurückgegriffen,
sondern stets einmalige Sonderkonstruktionen
erschaff en.

AUSSERGEWOHNLICHE
MITARBEITERBETREUUNG
Um eine einmalige Arbeitsatmosphäre zu
schaffen, braucht es aber wesentlich mehr als
nur eine offene, kommunikative Umgebung zu
kreieren. ln enger Zusammenarbeit zwischen
den Bauherren und Architekten entstanden
auBergewöhnliche ldeen, den Angestellten das
Arbeiten so angenehm wie möglich zu machen.
Der f irmeneigene Kindergarten im Erdgeschoss
ist ein sehr geschätztes, aber sich auch an an-
deren Firmensitzen immer mehr manifestierendes
Mitarbeiter-Highlight. lnnovativ dagegen ist die
Einf üh run g einer Beauty- und Massageabtei lung
u nd einer g roßen M itarbeiter-Loun ge. Geradezu
spektakulär ist auf alle Fälle das hauseigene Kino
zu nennen. Eine ldee wahr werden zu lassen, die
zunächst ein wenig verrückt zu sein scheint, ist
der W2 Manufaktur Herausforderung und Anreiz
zugleich. Bis ins kleinste Detail spürt und sieht
man hier das architektonische und künsilerische
Herzblut. Organische Raumskulpturen im Bespre-
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